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Vorwort 
Die Entwicklung von neuen Technologien ist ein wesentlicher strategischer Faktor 

für Unternehmen. In diesem Zusammenhang ist es besonders wichtig, die richtige 

Technologieentscheidung zu treffen. Zwar gibt es dafür eine Reihe von 

Instrumenten, wie die vorliegende Dissertationsschrift von Frau Dahlem belegt, 

jedoch sind diese für die spezifischen Belange von produzierenden, 

mittelständischen Unternehmen nur sehr bedingt geeignet.  

Dies war der Anlass für Frau Dahlem, eine neue Vorgehensweise zur 

unternehmensspezifischen Unterstützung von Technologieentscheidungen zu 

entwickeln. Das Besondere der von Frau Dahlem entwickelten Vorgehensweise ist 

einerseits ein Leitfaden, wie Unternehmensentscheidungen zu treffen sind und 

andererseits ein Kriterienkatalog, der technologie- und unternehmensspezifisch 

angepasst werden kann, um zielgerichtet technologische Entscheidungen zu treffen.  

 

Besonders hervorzuheben ist, dass Frau Dahlem nicht bei der Entwicklung des 

neuen Ansatzes für die Technologiebewertung stehen blieb, sondern diesen ex post 

an zwei verschiedenen Technologien der Firma Schmersal nachwies. Die 

vorliegende Arbeit leistet somit einen hervorragenden Beitrag in dem o.g. 

Themenfeld.  

 

 

Prof. Dr.-Ing. habil. Petra Winzer  

Bergische Universität Wuppertal  

Fachbereich D – Abteilung Sicherheitstechnik 

Fachgebiet für Produktsicherheit und Qualitätswesen 
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Abstrakt 
Um vor dem Hintergrund des immer schneller werdenden technologischen Wandels 

eine wettbewerbsfähige Weiterentwicklung und Ausrichtung eines Unternehmens 

sowohl in produkt- als auch in fertigungstechnologischer Hinsicht zu gewährleisten, 

sind fundierte, gut dokumentier- und nachvollziehbare Technologieentscheidungen 

von essentieller Bedeutung. 

 

Ziel der vorliegenden Dissertation ist es demzufolge, eine Vorgehensweise für eine 

unternehmensspezifische, entscheidungsnahe Bewertung von Produkttechnologien 

zu entwickeln. Die so speziell für produzierende, mittelständische Unternehmen 

erarbeitete Technologie–Scorecard vereinigt vier Blickwinkel auf eine bestimmte 

Fragestellung:  

 

• die „strategische Perspektive“,  

• die „aufwandsorientierte Perspektive“,  

• die „potenzialorientierte Perspektive: Technologie“ sowie  

• die „potenzialorientierte Perspektive: Markt“.  

 

Damit werden die Bereiche innerhalb eines Unternehmens betrachtet, die von einer 

Technologieentscheidung und deren Folgen tangiert werden. Die Vorgehensweise 

ermöglicht es, die Entscheidungsfindung in produkttechnologischen Fragestellungen 

mit Hilfe eines unternehmensindividuellen Kriterienkataloges zu unterstützen und zu 

dokumentieren. 
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Abstract 
Nowadays, technological changes in all industries happen faster and faster. 

Considering this background, to be technologically and economically competitive is 

more and more challenging especially for small and medium sized enterprise. 

Because of this, it is essential to make sure that decisions considering technologies 

are not only well-founded and sustainable but also well documented and 

comprehensible. 

 

Therefore, the purpose of the present graduate thesis is to work out an approach for 

technology assessment in order to support technological decisions in small and 

medium sized enterprises. This approach offers the possibility to be adapted to the 

special needs and circumstances of every company.  

The present Technology–Scorecard combines the following four aspects of 

technological decisions:  

 

• „company strategy“,  

• „cost and effort“,  

• „technological potential “ as well as  

• „potential regarding markets and sales“.  

 

Due to this procedure all persons and departments affected by technological 

decisions and their consequences are taken into consideration. The company 

specific catalogue of criteria supports the decision making process in technological 

cases. Additionally, the documentation of the taken decision and its reasons is made 

easier and faster as well. 
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